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Nachwuchs eifert Olympiasiegerin nach 
 
Fünfkämpfer siegen beim 25. Mini Cup 

 

 Von Jördis Schmidt 

 

Bei der 25. Auflage des Mini Cups (Jahrgang 1995 und jünger) in Wentdorf (bei Hamburg) 

zeigten die Modernen Fünfkämpfer vom OSC Potsdam einmal mehr ihre Klasse. 

Sophie Schulpig siegte im Vierkampf (ohne Reiten) mit 3914 Punkten vor ihrer Teamkollegin 

Marie Bluhm mit 3680 Punkten. Schulpig zeigte vor allem im Fechten mit 27 Siegen (1048 

Punkten) und im Schwimmen mit 1:19 min über 100 m ihr Talent. Aber auch im Schießen mit 

77 Ringen (892 Punkten) und im Laufen (3:57 min über 1000 m) überzeugte die junge 

Mehrkämpferin der Friedrich- Ludwig- Jahn Sportschule. 

Im 2- Kampf aus Schwimmen und Laufen gab es für die Potsdamer sogar einen vierfach 

Erfolg. Josephine Kluge (1892 Punkten) siegte vor Anna Matthes (1814 Punkten), Chiara 

Schirmer (1808 Punkten) und Flavia Rudolph (1700 Punkten). 

Alle sechs OSC Starterinnen eifern der Olympiasiegerin Lena Schöneborn nach und „wollen 

auch einmal eine ganz Große im Fünfkampf werden“, so die Zweitplatzierte Anna Matthes von 

der sportbetonten Zepplingrundschule. 

In der männlichen Konkurrenz konnte sich Jeffrey Wintsche mit 1662 Punkten den Sieg vor 

dem Wentdorfer Tammo Sievers (1646 Punkten) holen. Die drei anderen Potsdamer Robin 

Jaekel (1562 Punkte), Max Hammerich (1472 Punkte) und Tim Visarius (1348 Punkte) kamen 

auf die Plätze vier bis sechs. 


